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Bernhard J. Dotzler (Dr. phil.) ist Professor für Medienwissenschaft
an der Universität Regensburg. Sein Arbeitsschwerpunkt liegt auf
dem Gebiet der Medialitätsforschung unter besonderer Berücksichti-
gung der Geschichte digitaler Medien und der Schnittstellen zwi-
schen Medien- und Wissenschaftsgeschichte.
Henning Schmidgen (Dr. phil.) ist wissenschaftlicher Mitarbeiter am
Max-Planck-Institut für Wissenschaftsgeschichte, Berlin. Schwer-
punkte seiner Tätigkeit sind die Geschichte experimenteller Lebens-
wissenschaften, das Verhältnis von Zeit und Wissen sowie die Ent-
wicklung Virtueller Laboratorien.
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Die Übersetzungen im vorliegenden Band wurden im Rahmen
des Programms »Schlüsselthemen der Geisteswissenschaften«

durch die Volkswagenstiftung, Hannover, gefördert.
(Projekt: »Die Experimentalisierung des Lebens«, MPIWG)
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